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Am Sonntag, den 28. Septem-
ber 2008 veranstaltet die Ge-
sellschaft für Strahlenschutz 
in Zusammenarbeit mit dem 
Institut für Humangenetik der 
Charité in Berlin ein Sympo-
sion, das sich mit den Hinter-
gründen der Kinderkrebsstu-
die des Kinderkrebsregisters 
in Mainz (KiKK-Studie) und 
den Kontroversen über die 
Bewertung der Ergebnisse, 
dem wissenschaftlichen Kon-
text, den von der Studie unbe-
friedigend behandelten Fragen 
und der Schwierigkeit befaßt, 
aus den Ergebnissen epide-
miologischer Studien ange-
messene wissenschaftliche, 
politische, wirtschaftliche und 
humanitäre Konsequenzen zu 
ziehen.

Es wird um die Frage gehen, 
ob die bisher geübte Praxis, 
ionisierende Strahlen als mög-
liche Krankheitsverursacher 
grundsätzlich auszuschließen, 
weil die errechnete Strahlen-
dosis zu gering sei, angesichts 
der Faktenlage noch gerecht-
fertigt werden kann. Es wird
an die bekannten Argumenta-
tionsmuster nach den Unfällen 
in Harrisburg und Tscherno-
byl, zu den Leukämiekindern 
in der Elbmarsch, zu den Be-
funden um La Hague, Sella-
field und Dounray und an den 
Umgang mit Strahlenopfern 
nach Atomwaffentests, im 
Uranbergbau und im Bereich 
von Radaranlagen erinnert. Es 
wird um die Schwachstellen 
dieser auch von den Autoren 
der KiKK-Studie geübten Pra-
xis gehen. Die Veranstalter la-
den nicht nur Wissenschaftler 
und Ärzte, sondern auch poli-
tische Entscheidungsträger 
und Vertreter von Bürgerini-
tiativen ein, die sich mit dem 

Einsatz kerntechnischer Anla-
gen in Deutschland in der ei-
nen oder anderen Weise be-
fassen.

Das Symposion wird in der 
Charité – Universitätsmedizin 
Berlin, auf dem Campus Vir-
chow Klinikum, Augustenbur-
ger Platz 1, 13353 Berlin statt-
finden. Unter anderem haben 
bereits folgende Wissenschaft-
ler ihre Teilnahme angemel-
det:

Prof. Dr. Wolfgang Hoff-
mann, Epidemiologe, Greifs-
wald,
Prof. em. Dr. Eberhard Grei-
ser, Epidemiologe, Bremen,
Prof. Dr. Karl Sperling, Hu-
mangenetiker, Berlin,
Prof. em. Dr. Inge Schmitz-
Feuerhake, Physikerin, Köln,
Prof. Dr. Steve Wing, Epide-
miologe, USA,
Dr. Alfred Körblein, Physiker, 
Nürnberg,
Dr. Hagen Scherb, Statistiker, 
München,
Dr. Sebastian Pflugbeil, Phy-
siker, Berlin.

Strahlentelex wird im August 
über den weiteren Stand der 
Vorbereitungen informieren.

Kontakt: Gesellschaft für 
Strahlenschutz e.V., Dr. Seba-
stian Pflugbeil, Präsident, 
Gormannstr. 17, D-10119 
Berlin, eMail: pflugbeil.kvt@ 
t-online.de 
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